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(§v  Pneumatischer  Hammer. 

©  Der  Hammer  hat  zwei  quer  vom  Gehäuse  (1) 
abstehende  Handgriffe  (11,12).  Diese  sind  an  den 
freien  Enden  einer  Z-förmig  gebogenen  Blattfeder 
(10)  angebracht.  Die  Biegungen  (13,14)  der  Feder 
(10)  umschlingen  gehäusefeste  Walzen  (15,16)  mit 
Spiel.  Ein  Drücker  (22)  ist  am  einen  Handgriff  (11) 
schwenkbar  gelagert.  Er  hat  eine  Kulisse  (27),  deren 
Krümmungszentrum  bei  betätigtem  Drücker  (22)  an- 
nähernd  mit  dem  Schwenkzentrum  (26)  des  zugehö- 

rigen  Handgriffs  (11)  zusammenfällt.  Die  Kulisse  (27) 
betätigt  über  Uebertragungsglieder  (31,32)  einen 
Ventilstift  (5)  des  Hammers.  Durch  diese  Ausbildung 
können  nicht  nur  die  Grundfrequenzen,  sondern 
auch  höherfrequente  Schwingungen  des  Hammers 
wirksam  von  den  Handgriffen  (11,12)  abgeschirmt 
werden.  Auch  beim  Ziehen  des  Hammers  ist  diese 
Ausbildung  mindestens  teilweise  wirksam. 
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)ie  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  enthielt  bei  ihrer  Einreichung  mehr  als  zehn  Patentansprüche. 

□  Alle  Anspruchsgebühren  wurden  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  europäische 
Recherchen  bericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

r~~|  Nur  ein  Teil  der  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 
europäische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  sowie  für  jene  Patentansprüche  erstellt  für  die 
Anspruchsgebühren  entrichtet  wurden, 

nämlich  Patentansprüche: 

|  |  Keine  der  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  Patentansprüche  erstellt. 

|  MANGELNDE  EINHEITLICHKEIT  DER  ERFINDUNG 

Nach  Auffassung  der  Recherchenabteilung  entspricht  die  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  nicht  den  Anforde- 
■ungen  an  die  Einheitlichkeit  der  Erfindung;  sie  enthält  mehrere  Erfindungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen, 
nämlich: 
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Alle  weiteren  Recherchengebühren  wurden  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchen  bericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

Nur  ein  Teil  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 
europäische  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  Erfindungen  beziehen, 
für  die  Recherchengebühren  entrichtet  worden  sind, 

nämlich  Patentansprüche: 
Keine  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  die  zuerst  in  den  Patent- 
ansprüchen  erwähnte  Erfindung  beziehen, 

nämlich  Patentansprüche:  1  ~  9 
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Nach  Aulfassung  der  Ftecherchenabteilung  entspricht  die  vorliegende  europäische  Patentanmel- dung  nicht  den  Anforderungen  an  die  Eintheitlichtkeit  der  Erfindung;  sie  enthält  mehrere  Erfin- dungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen, nämlich: 

1.  Ansprüche  1-9  :  A u s s c h l i e s s l i c h   über  f e d e r n d e s  
Gl ied   mit  dem'  Gehäuse  verbundene  H a n d g r i f f e .  

2.  Ansprüche  10-11  :  H a n d g r i f f   über  f e d e r n d e s   G l i e d  
und  Bolzen  mit  dem  Gehäuse  v e r b u n d e n ,   wobei  die  B o l z e n  
in  A c h s r i c h t u n g   des  Hammers  g e g e n e i n a n d e r   v e r s e t z t   s i n d .  
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